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Deggendorf. Pünktlich zum
ersten Advent erwartete alle
Schlagerfans in Deggendorf ein
Highlight: „Weihnachten mit
unseren Stars“ bot nicht nur mu-
sikalisch das eine oder andere
Glanzstück mit Monika Martin
und dem Kastelruther Männer-
quartett, sondern auch etwas fürs
Herz mit Stefan Mross und Anna-
Carina Woitschak.

Ein bisschen stahl das verliebte
Pärchen seinen Gesangskollegen
die Show. Denn am Abend vor
dem Konzert in Deggendorf war
Mross vor seiner Anna-Carina in
der Fernsehsendung „Adventsfest
der 100 000 Lichter“ mit Florian
Silbereisen vor einem Millionen-
publikum auf die Knie gegangen
und hatte ihr einen Antrag ge-
macht. Das war natürlich auch in
Deggendorf immer wieder Thema
und brachte einige Herzen zum
Schmelzen, als die beiden mit
„Wir wollen Frieden“ im Duett auf
der weihnachtlich geschmückten
Bühne den Abend eröffneten und
auch zahlreiche weitere Stücke
gemeinsam präsentierten.

„Ich freue mich, dass heute
13 546 begeisterte Menschen hier
sind“, begrüßte Mross dann auch
die Fans in der gut besuchten
Stadthalle mit einem Zwinkern.
Es sei super, dass er in Deggen-
dorf mal so reden könne, wie ihm
der Schnabel gewachsen sei. Da er
viel und weit herum komme, sei
das nicht überall möglich. Natür-
lich berichtete er auch aus erster
Hand, wie aufgeregt er am Tag vor
der großen TV-Show und seinem
Antrag gewesen sei: „Mir ist es
schlecht gegangen, wie einem
Mann mit Erkältung“, fasste er zu-
sammen, was sicher viele im Saal
nachvollziehen konnten.

Im ersten Teil der Show zeigten
die beliebten Musiker vor allem
Stücke aus ihrem Schlagerreper-
toire. Heraus stach das Kastelrut-
her Männerquartett mit seinen
eher klassisch-traditionellen Stü-
cken, das volksmusikalische, hei-
matliche Weisen aus seiner Hei-
mat Südtirol präsentierte. Echte
Gänsehautmomente und ein be-
eindruckendes Klangerlebnis be-

scherten sie den Zuhörern mit
ihren glasklaren Stimmen.

Immer wieder war im Lauf der
Show das Gespräch über die
Weihnachtsbräuche bei den ver-
schiedenen Prominenten Thema.
So berichtete Monika Martin, die
ihren Auftritt mit ihrem Hit „La
Luna Blu“ eröffnete, vom Fest mit
ihrer Mutti und den vielen Ge-
schenken – „als wären vier Kinder
dabei“. Martin hatte wie immer

das Publikum in der Hand und al-
le schunkelten, klatschten, juchz-
ten und sangen textsicher mit. Mit
ihrer unverkennbaren Stimme
begeisterte sie, vor allem aber
auch mit ihrer Herzlichkeit und
Nähe zum Publikum. So hatte sie
auch bei der Autogrammstunde
der Musiker in der Pause immer
ein nettes Wort oder kannte be-
reits zahlreiche ihrer Fans.

Natürlich zeigten Mross und
DSDS-Sternchen Anna-Carina
Woitschak, die inzwischen schon
einige Jahre Schlagerbühnen-Er-
fahrung mitbringt, auch solo ihr
Können. Mit „Leuchtturm in der
Stadt“ oder „Geflogen sind wir
lang genug“ wusste die Frischver-
lobte die Deggendorfer mitzurei-
ßen. Mross moderierte nicht nur
sehr unterhaltsam und sympa-

thisch, er trug auch bekannte Stü-
cke wie „Weil Du bist wie Du bist“
oder „Helden des Alltags“ vor.

Im zweiten Teil der Show gaben
sich die publikumsnahen Stars al-
le Mühe, ihre Fans weihnachtlich
zu verzaubern. Martin präsentier-
te zum Beispiel „Ave Maria“ und
„Stille Nacht“ und das Kastelrut-
her Männerquartett „Auf amol
isch Winter wordn“ und die
„Bergandacht“. − mil

Ein Abend mit viel Herz
„Weihnachten mit unseren Stars“ begeistert Publikum in Stadthalle – Erster Auftritt von Mross/Woitschak nach Heiratsantrag

Deggendorf. Einen stimmungs-
vollen Hoagarten erlebten die Se-
nioren im Klosterhof: Die Mund-
art-Sänger hatten mit Ingrid Deu-
tinger ein Dutzend Volkslieder
rund um die Liebe einstudiert. Be-
gleitet von Hilde Laubscher an der
Zither und Ingrid Deutinger mit
der Gitarre sangen sie die bekann-
ten Lieder.

Dazwischen gab’s den stür-
misch bejubelten Auftritt der
Mannerleut’: Die drei Club-Wan-
derer Lothar Lengler, Hermann
Fischer und Franz Drexler hatten
sich zum Dreigesang zusammen-
gefunden. Sie sangen von ihrer
vergeblichen Brautschau. Viel-
leicht hatten sie Glück, dass keine
sie wollte, denn gleich nach ihnen
kamen die „Wander-Dirndl“ und
stellten ihre Ansprüche „wenn i
amoi heirat“: Ingrid Stadler, Inge
Leitl, Hedi Lengler und Ingrid
Deutinger malten sich das Leben
an der Seite eines spendablen
Adonis aus, der sie auf Händen
trägt. Auch hier gab’s großen Ap-
plaus.

Das Programm mit insgesamt
16 Liedern und zwei Instrumen-
talstücken wurde zusammen ge-
halten von Edeltraud Hutterer,
die verbindende Texte sprach.

Bereits am Vormittag fand in
der weihnachtlich geschmückten
Klosterhof-Scheune der Advents-
markt statt. Neben Gestecken aus
Tannengrün gab’s Florentiner.
Plätzerl und Lebkuchen, Marme-
laden und Misteln aus dem eige-
nen Garten, selbst gearbeitete
Windlichter, Christbaum-
schmuck in jeder Form, Engerl in
Gold und Silber, natürlich Glüh-
wein und Stollen und zum Auf-
wärmen Sauerkraut und Würstl.

Das Wichtigste beim Advents-
markt aber war das neue Pro-
gramm, das druckfrisch aufgelegt

war: Von Januar bis Juni 2020 sind
im Klosterhof wieder alle Don-
nerstage ausgebucht mit Veran-
staltungen, dazu kommen das
Dauerprogramm für die restli-

Musik und Schönes fürs Fest
Hoagarten und Adventsmarkt im Klosterhof wieder ein voller Erfolg

chen Wochentage, die Ausflüge
und die Reisen, die nach Nordspa-
nien (Bilbao bis Santiago de Com-
postella), Lübeck, Meran und ins
Frankenland führen. − cwo

Lions spenden für Seniorenbüro undMalteser

Deggendorf. „Wir freuen
uns, der Stadt Deggendorf einen
Gefallen zu tun und wieder 2000
Euro für Menschen in Not zu
spenden“, sagte der Vorsitzende
des Lions-Hilfswerks Hans Würf
(3.v.r.), als er gemeinsam mit
Schatzmeister Georg Krammer
(2.v.l.) und Lions-Mitglied Mar-
tin Hohenberger (r.) Oberbür-
germeister Dr. Christian Moser
(3.v.l.) symbolische Spenden-
schecks übergab. Moser reichte
die gleich an Josef Kandler (l.),
Kreisgeschäftsführer der Malte-

ser, und Monika Huber (2.v.r.)
vom Seniorenbüro der Stadt
weiter.

Die 1000 Euro würden im Se-
niorenbüro hauptsächlich für
die Bäderfahrten verwendet
werden, informierte Monika Hu-
ber. „Wir fahren zu den Ther-
men in Bad Füssing, Bad Birn-
bach, Bad Griesbach und in
Geinberg“, erzählte sie. Die an-
deren 1000 Euro kommen der
Aktion „Herzenswunsch Kran-
kenwagen“ der Malteser zugute.
„Das Geld wird in einen neuen

Krankenwagen für die Diözese
Regensburg investiert“, infor-
mierte Kandler. Bei dieser Ak-
tion organisieren die Malteser
Fahrten für unheilbar kranke
Menschen , um ihnen einen letz-
ten Wunsch – oft eine Reise, die
anders nicht mehr machbar wä-
re – zu ermöglichen. „Die Spen-
de wird wahrscheinlich nur für
eine Fahrt reichen. Aber wenn
auch nur ein Wunsch mit dem
Geld finanziert werden kann, ist
es das schon wert“, findet OB
Moser. − mar/F.: R. Binder

Deggendorf. Im Rahmen der
Veranstaltungsreihe „Die sieben
Hauptsünden“ setzt sich Pfarrer
Martin Neidl am Donnerstag, 5.
Dezember, um 19 Uhr im Pfarr-
zentrum Mariä Himmelfahrt mit
den Hauptsünden Trägheit und
Zorn auseinander. Die sieben
Todsünden, wie man diese früher
nannte, heißen Stolz, Neid, Zorn,
Habsucht, Trägheit oder Schwer-
mut, Völlerei und Wollust. Es han-

delt sich zunächst nicht um Sün-
den, sondern sie bezeichnen Las-
ter, schlechte Charaktereigen-
schaften. Die Trägheit des Her-
zens macht den Menschen
mitleidlos und egoistisch. Zorn
kann zum tödlichen Keim wer-
den, der alles und alle vernichten
will. Die Teilnehmer lernen an
diesem Abend biblische, literari-
sche und philosophische Überle-
gungen kennen. − dz

Zorn und Trägheit
Deggendorf. Unter dem Motto

„gut erholt ins neue Jahr“ veran-
staltet die bayerische Landfrauen-
vereinigung des KDFB von 12. bis
17. Januar eine Bade- und Erho-
lungswoche in Bad Birnbach. In-
formation und Anmeldung bis 5.
Dezember bei Christa Reiterer
unter 3 08725/1529 oder chris-
ta.reiterer@gmx.de. − dz

Gut erholt
ins neue Jahr

Stefan Mross und Anna-Carina Woitschak standen zumerstenMal als Verlobte auf derBühne.Darüber freuten

sich die Deggendorfer Fans besonders.

Es spielt keine Rolle, ob Monika Martin auf der Bühne steht oder Auto-

gramme gibt, sie ist ihren Fans immer sehr nah.

Das Kastelruther Männerquartett begeisterte mit seinen glockenklaren

Stimmen und traditioneller Musik.

Die „Wanderfrauen“ Ingrid Stadler, Inge Leitl, Hedi Lengler und Ingrid

Deutinger stellten hohe Ansprüche an den Bräutigam. Begleitet wurden

sie von Hilde Laubscher auf der Zither; Edeltraud Hutterer sprach die ver-

bindenden Texte.

Beim Adventsmarkt in der weihnachtlich geschmückten Scheune gab’s

unter anderem Plätzerl und Adventsgestecke zu kaufen. − F.: Wohlhüter
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